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MEDIENMITTEILUNG 

 

Verbreitung 18.08.2026 / 14:00 Uhr 

 

Kommission lehnt Volksinitiativen «Faire Wahlen ohne Listenflut» und «Stopp Listenflut» 

ohne Gegenvorschlag ab 

 

Die Staatspolitische Kommission (SPK) des Kantonsrates hat die Volksinitiativen «Faire Wahlen 

ohne Listenflut» und «Stopp Listenflut» ohne Gegenvorschlag abgelehnt. Sie folgt damit dem An-

trag des Regierungsrates. 

 

Die SPK hat unter dem Vorsitz von Maria Pilotto (SP, Luzern) die Botschaft B 93 (Volksinitiativen «Faire 

Wahlen ohne Listenflut» und «Stopp Listenflut»; Entwürfe Kantonsratsbeschlüsse) vorberaten.  

 

GLP und SVP haben je eine Volksinitiative lanciert, um eine Änderung des Wahlsystems für die Kantons-

ratswahlen zu erreichen. Die SVP-Initiative verlangt, künftig die Anzahl der Unterlisten zu begrenzen. Die 

GLP-Initiative zielt auf die Einführung eines doppeltproportionalen Zuteilungsverfahrens (doppelter Pu-

kelsheim) ab, mit dem Listenverbindungen gänzlich entfallen würden. Da sich beide Initiativen mit dem 

gleichen Gegenstand befassen, werden sie von der Regierung in einem gemeinsamen Geschäft behan-

delt. Sie werden dem Volk voraussichtlich in einer Doppelabstimmung mit Stichfrage unterbreitet. 

 

Die SPK folgt dem Antrag des Regierungsrates und lehnt beide Volksinitiativen mehrheitlich ab, weil aus 

ihrer Sicht bei den Kantonsratswahlen kein Problem einer «Listenflut» bestehe. Das heutige Wahlsystem 

habe sich bewährt und sei nachvollziehbar. Zudem will die Kommission vermeiden, dass für die Wahlen 

auf nationaler, kantonaler und kommunaler Ebene jeweils unterschiedliche Wahlsysteme zur Anwendung 

kommen und dass Jungparteien und kleinere Gruppierungen an Sichtbarkeit verlieren, wenn Unterlisten 

abgeschafft würden.  

 

Eine Minderheit unterstützte hingegen die Volksinitiative «Faire Wahlen ohne Listenflut», weil mit dem 

doppeltproportionalen Zuteilungsverfahren eine fairere Sitzverteilung erzielt werden könne, bei der jede 

Stimme gleich gewichtet wird. Eine zweite Minderheit sprach sich für die Volksinitiative «Stopp Listenflut» 

aus, weil sie durch Reduktion der taktischen Unterlisten die Übersichtlichkeit des Wahlverfahrens verbes-

sere. 

 

Die Beratung der Botschaft im Kantonsrat ist für die September-Session geplant. 

 

Anhang 

Botschaft B 93 

 

Kontakt 

Maria Pilotto 

Präsidentin SPK 

Telefon 079 539 87 73 

https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=19da85abf177465ab13447f516a40959&back=1&geschaeftsnr=93&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
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